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5. BEG RÜN DU NG 

Gem . § 9 Bau GB zur Aufs tellu ng des rech tsve rbin dlich en Beb auun gspl ane s 
"Ge wer bep ark Frau enw ald II." der Stad t Land sber g a. L. 

Gel tung sber eich : 
Gem arku ng Land sber g 
Fl.N r. 146 1 T. 

A. Pla nun gsr ech tlich e Vor aus setz ung en 

Der Beb auun gspl an wird  aus dem  für das Ges amt geb iet geä nde rten  Fläc hen- 
nutz ung spla n entw icke lt. 
Als zwe iter Teilb eba uung spla n setz t der "Ge wer bep ark Frau enw ald II." die Qua r- 
tiere  2.1,  2.2 und 3.1 (Zei tstuf e 2 und Teilf läch e aus Zeit stufe  3) des übe rgeo rdne - 
ten Stru kturk onz epts  Alte rnat ive I. plan ung srec htlic h um (vgl.  Anla ge, Stru kturk on- 
zep t Ziff.  2.1. 1 Alte rnat ive 1 und  Zusa mm enfa ssun g Ziff.  3.4 Alte rnat ive 1). 
Im Süd en schli eßt das Geb iet des rech tsgü ltige n B-Pla nes "Ge wer bep ark Frau en- 
wald  I." und  im Oste n das Geb iet des rech tsgü ltige n B-Pla nes "Ind ustri ege biet 
Nor d" an. 

B. Lag e 

Der "Ge wer bep ark Frau enw ald II." bind et mit sein er Hau pter schl ießu ng im Oste n 
an das best ehe nde  "Ind ustri ege biet Nor d" und die vorh and ene  Ersc hließ ung  
(Cel siuss traß e) an. 
Von   Süd en wird  das Geb iet mit 2 Hau pter schli eßu ngss traß en an den  "Ge wer be- 
park  Frau enw ald I." ang ebu nde n. 
Im We sten  schli eße n die gep lante n Gew erbe fläch en der Zeit stufe  3 der Ges amt - 
struk turp lanu ng "Ge wer bep ark Iglin ger Stra ße"  an. 

C. Bes cha ffen heit 

Das  Gel änd e ist weit geh end  ebe n. Der Unte rgru nd wird  aus eine r 15 - 30 m mäc h- 
tige n Kies schi cht geb ilde t. 
Das  Unte rsuc hung sgeb iet wird  derz eit durc h natu rfern e rein e Fich tenb estä nde  mit 
vere inze lt beig emis chte n Kief ern,  Lärc hen und  Laub bäu men  best imm t. Eing estre ut 
sind  Freif läch en mit Sukz essio n und Rud eral flora  sow ie klein fläch ige Wie sen (Gla tt- 
hafe rwie sen) . 
Die pote ntiel l natü rlich e Veg etat ion auf den  troc kene n Nie dert erra ssen  des Lech s ist 
der Fing erkr aut-K iefe rn-E iche nwa ld (Pot entil la-Q uerc etum ). 
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D. Bod eno rdn end e Ma ßna hm en 

Die Stad t Land sber g a. L. ist volls tänd ig im Besi tz der neu übe rpla nten  Fläc hen.  Bo- 
den ordn end e Maß nah men  für Gew erbe fläch en sind  im Gel tung sber eich  nich t vor- 
gese hen.  

E. Bau lich e Nu tzu ng 

1. Fläc hen zusa mm enst ellun g: 
Wa ldflä che n 14, 13 ha 
Stra ßen fläc hen 3,5 1 ha 
Grü nflä che n 0,4 6  ha 
Spie lfläc hen 0,5 2 ha 
Priv ate Bau fläc hen 10, 58 ha 
Son derg ebie t Dok ume ntati onsz entr um 0,8 4 ha 
Fläc he f. bes.  Nut zun gszw eck Gas tstät te 0,2 0 ha 
––– ––– ––– ––– ––– ––– ––– ––– ––– ––– ––– ––– ––– ––– ––– –– 

Umg riff Beb auu ngsp lan gesa mt: 30, 24 ha 

2. Zusa mm enst ellun g GR (Ang abe n in qm) 
Net toba ulan d GR 

Q 1 4.4 60 1.4 60 
Q 2.1 2.2 90 94 0 
Q 2.2 6.3 50 2.5 00 
Q 3 6.2 00 2.4 60 
Q 4 9.4 30 4.0 40 
Q 5.1 3.1 30 1.0 80 
Q 5.2 8.9 10 3.5 70 
Q 6 6.4 20 2.6 50 
Q 7 5.5 00 2.4 90 
Q 8.1 1.7 00 32 0 
Q 8.2 2.1 00 63 0 
Q 8.3 2.3 60 63 0 
Q 8.4 3.5 50 1.2 50 
Q 9 25. 090 14. 000 
Q 10 6.5 00 3.2 00 
Q 11. 1 1.8 50 71 0 
Q 11. 2 2.5 90 1.1 00 
Q 12 7.4 10 3.7 00 
___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ __ 

Net toba ulan d gesa mt 105 .84 0 qm      46. 730 qm 

geä nde rt: 09 .09 .20 03 
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3. Bau qua rtier e 

3.1 GE- Fläc hen  Q 1 - Q 12 

In den  Bau qua rtier en Q 1 - Q 12 wer den  gem äß den  Ziele n des Stru kturk onz epts 
zur Stär kung  des Arb eitsp latza nge bots  der Stad t Land sber g a. L. Gew erbe fläch en 
vorr ang ig für Betr iebe  mit qua lifizi erte n Arb eitsp lätze n ausg ewie sen. 
Die allg eme in zulä ssig en Lage rhäu ser und  Lage rplä tze wer den  nur ausn ahm swe ise 
zug elas sen,  Verg nüg ung sstä tten wer den  ausg esch losse n, um eine  Verd räng ung  pro- 
duz iere nde r mitte lstän disc her Gew erbe betr iebe  zu verh inde rn. 
Zum  Schu tz des Einz elha nde ls in der Altst adt wer den  die Nutz ung en gem . 
Ziff.  3.2. 1 zusä tzlic h eing esch ränk t. In dies em Zusa mm enha ng wird  auf die Beg rün- 
dun g zum  B-Pla n "Lan dsbe rg a. L. - Eins chrä nkun g der Einz elha nde lsnu tzun gen  in 
Indu strie -, Gew erbe - und  Misc hge biet en" vom  30. 01. 199 5 verw iese n. 

3.2 Fläc he für bes.  Nut zung szw eck "Ga ststä tte" 

Am Übe rgan g vom  Gew erbe park  zum  Erho lung swa ld wird  an mar kant er Stell e 
mit vielf ältig en Rad - und  Fußw egb ezie hung en -auc h nah e der Spie lfläc hen - eine 
Bau fläch e mit beso nde rem  Nut zung szw eck "Ga ststä tte" ausg ewie sen.  Fläc hen für 
Öffe ntlic he Stell plät ze steh en zur Verf ügu ng. 

3.3 Son derg ebie t Dok ume ntat ions zen trum 

Im Zusa mm enh ang  mit best ehe nde n Geb äud en von histo risch er Bed eutu ng wird  an 
der Nah tstel le zwis chen  dem  Gew erbe park  und dem  Erho lung swa ld ein Son derg e- 
biet  "Do kum enta tion szen trum " festg eset zt (vgl.  daz u auch  Buch stab e I "Ge schi chte 
des Area ls - Bau wer ke, bau liche  Anla gen "). 

3.4 Der B-Pla n enth ält zur Entw icklu ng eine r maß stäb liche n Ges taltu ng und  eine r hoh en 
Aufe ntha ltsqu alitä t im öffe ntlic hen Rau m einig e städ teba ulich  wirk sam e, raum - bzw . 
gest altp räge nde  Fest setz ung en, wie z.B.  nich t einz äun bare  Frei bere iche  zwis chen 
Geb äud en und  Stra ßen raum ,  in Stra ßen züg en mit zusa mm enh äng end er Beb auun g 
eine  einh eitlic he grau e Met allde ckun g und 15 ° Dac hnei gun g, bei Einz el-Ba uflä- 
chen  Däc her mit eine r Dac hnei gun g von 5 ° - 15 ° bzw . Flac hdä cher  mit exte nsiv er 
Dac hbe grün ung , sow ie Wa nd- und  First höh enb esch ränk ung en. 
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F. Grü nor dnu ng 

1. Die gen erel le Aus richt ung  der Grü nord nung  ergi bt sich  aus den  Ziele n und Fest le- 
gun gen  in der Stru kturp lanu ng für den  Frau enw ald bzw . aus den  Ziele n des in Auf- 
stell ung  befi ndlic hen  und  in sein en Gru ndsä tzen  vom  Stad trat in sein er Sitz ung  am 
04. 12. 98 geb illigt en Pfleg e- und  Entw icklu ngsp lane s für den  Frau enw ald. 
Sie stütz t sich  bei der Aus wah l gee igne ter Aus glei chsf läch en auf ein Fach guta chte n 
zum  Öko kont o im Frau enw ald vom  Sep tem ber 199 9. 

2. Dan ach solle n im einz elne n: 

- im Gew erbe geb iet zur Erha ltung  wer tvoll er Bere iche  für Nat ur, Bod en und Land - 
scha ft sow ie attra ktive r Wa ldbe stän de ein zen trale r Grü nbe reich  entw icke lt wer - 
den . Dies er Bere ich soll im wes entli chen  Wa ld mit park artig em Cha rakt er trag en 
und  auf den  Tras sen der ehe mal igen  Bah ngle ise als Frei fläch e gep fleg t wer den . Im 
Oste n wird  der Grü nzug  aus dem  "Be bau ung s- und  Grü nord nung spla n Gew erbe - 
park  Frau enw ald I." fortg efüh rt. 

- raum bilde nde r Bau mbe stan d, Geh ölzg rupp en sow ie einz elne  Laub geh ölze  sow eit 
mög lich erha lten bleib en. Sie wer den  in die Neu gest altun g mit eing ebu nde n. Dies 
gilt insb eson dere  für die zen trale  Biot opv erbu nda chse  in Nor d-Sü d-Ri chtu ng sow ie 
für attra ktive  Stru kture n entla ng der Fuß-  und  Rad weg e (vgl.  daz u Ziffe r 3.7 .2 und 
3.9 .2). 

- durc h Bau mre ihen  und die Ges taltu ng des Verk ehrs grün s die wich tigst en Ersc hlie- 
ßung sstra ßen  opti sch herv orge hob en wer den  und so eine  Verb indu ng zu Bau ab- 
schn itt I herg este llt wer den  (vgl.  daz u Ziffe r 3.7 .1 und  3.9 .3). 

- durc h die Übe rstel lung  mit Bäu men  auf den  priva ten Park fläch en den  Anfo rder un- 
gen  nach  eine r Durc hgrü nung  und  Rau mgl iede rung  Rech nung  getr age n wer den . 
Dies  erla ubt glei chze itig die jewe ilige n Anfo rder ung en der Betr iebe  zu berü cksic hti- 
gen  (vgl.  daz u Ziffe r 3.4 .9 bis 3.4 .11 ). 

- die ergä nze nde n zeic hne risch en und  textl iche n Fest setz ung en daz u beit rage n, die 
Betr iebe  in die Umg ebu ng einz ubin den  und vorh and ene  Grü nstru kture n zu vern et- 
zen . 

- durc h Abb ruch  von Geb äud en und  auf ehe mal igen  Frei fläch en entla ng von We gen 
durc h Ersta uffo rstun g bzw . Sukz essio n wied er Wa ld ents tehe n. 

-  Maß nah men  getr offe n wer den , um die an die Wa ldrä nde r ang eren zen den  Bau flä- 
chen  des Gew erbe geb ietes  vor Bee inträ chtig ung  durc h Win dwu rf zu schü tzen . 

- die Fläc hen  zur Pfleg e- und  Entw icklu ng von Nat ur, Bod en und  Land scha ft in ein 
Ges amt konz ept für den  Biot opv erbu nd im Frau enw ald eing ebu nde n wer den . Im 
Mitt elpu nkt steh t der Schu tz und die Entw icklu ng von Halb troc kenr asen  mit der ent- 
spre chen den  Faun a (insb eson dere  selte nere  Heu schr ecke n- und Schm etter lings ar- 
ten).  Die Fläc hen dien en dam it den  Ziele n des Arte n- und  Biot opsc hutz es. 
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3. Die Aus wah l der im Grü nord nung spla n vorg eseh ene n bzw . festg eleg ten Geh ölze 
(vgl.  daz u Ziffe r 3.4 .9, 3.7 .1 bis 3.7 .3) orie ntier t sich  an der pote ntiel l natü rlich en 
Veg etat ion und  an land scha ftsäs theti sch und  gest alter isch en Vors tellu nge n. 
Die Geh ölza usw ahl für die Auff orstu ngsf läch en (vgl.  daz u Ziff.  4.1 .10 ) träg t den 
Emp fehlu nge n des Pfleg e- und Entw icklu ngsp lane s für den  Frau enw ald (Teil  Wa ld- 
wirt scha ft) Rech nung  und zielt  auf stab ile, laub holz reich e Best änd e mit hoh en Um- 
trieb szei ten und  dam it gün stige n Vora usse tzun gen  für die Freiz eitnu tzun g ab. 

4. Anw end ung  der natu rsch utzr echt liche n Eing riffsr ege lung  im Rah men  der Bau leitp la- 
nun g: 

- Die Stad t Land sber g wen det die natu rsch utzr echt liche  Eing riffsr ege lung 
ents prec hen d dem  bay erisc hen  Leitf ade n an. 

- Im Rah men  der Grü nord nung s- und  Beb auun gspl anu ng wur den  Maß nah men  zur 
Verm eidu ng und Verm inde rung  festg eset zt. 
Daz u zäh len unte r and erem 
• die Verp flich tung  zur Dac hbe grün ung 
• die Durc hgrü nung  mit Gro ßbä ume n im Stra ßen raum 
• die Beg renz ung  der Vers iege lung  auf öffe ntlic hen  und  priv aten  Fläc hen 
• die Durc hgrü nung  priv ater  Fläc hen mit Geh ölze n (auf  20 %) 
• die Erha ltung  von  Geh ölzb esta nd 
• der Rück bau  best ehe nde r Vers iege lung 
• die Anb indu ng wer tvoll er Lebe nsrä ume  in ausr eich end er Grö ße an die 

Um geb ung 

Durc h dies e Maß nah men  ist bei der Fakt oren span ne ein nied rige r We rt von: 
0,4  auf geri ngw ertig em Aus gan gszu stan d (Kat ego rie 1) und 
0,8  mit mittl erem  Aus gan gszu stan d (Kat ego rie 2) anz uset zen . 
Dan ebe n ist auch  das Wa ldge setz  anz uwe nde n. 
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Anwendung der Eingriffsregelung in der Bauleitplanung für 
den Gewerbepark Frauenwald II 

Die Berechnung des Umfangs möglicher Ausgleichsflächen im Rahmen des 
Bebauungsplans für den Gewerbepark Frauenwald II erfolgt nach dem Leitfaden 
�Bauen im Einklang mit Natur und Landschaft� des Bayerischen Staatsministeriums 
für Landesentwicklung und Umweltfragen (1999). Zur Anwendung kam dabei das 
Regelverfahren mit Matrix zur Festlegung von Kompensationsfaktoren (vgl. Leitfaden 
S. 13). 

Ausgangssituation

Ausgangssituation Fläche (ha)
Glatthaferwiese ruderal 0,15
Glatthaferwiese mit Festuca 0,14
Brennessel-Zaunwindengesellschaft 0,05
Halbtrockenrasen verfilzt 0,05
Waldreitgrasbestand 1,53
Brachypodium sylvaticum-Bestand 4,47
Halbtrockenrasen versaumt 0,17
Beifuß-Rainfarnflur 0,31
Trittgesellschaft mit Entwicklungstendenz
Halbtrockenrasen 0,02
Fichtenbestand (geringe Anteile von 
Mischbaumarten) 18,20
Laubholzbestand (Buche, Eiche, Birke) 0,34
Allee mt Ahon und Esche 0,06
Bestand mit Dominanz von Kiefer 0,17
Bestand mit Dominanz von Lärche 0,32
Gehölzaufwuchs/Sukzession 0,59
Kiesfläche (weitgehend vegetationslos) 0,74
Verkehrsfläche (überwiegend versiegelt) 2,08
Gebäude 1,06
Gesamtergebnis 30,46
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Gebiete unterschiedlicher Bedeutung für Naturhaushalt und 
Landschaftsbild

Gebiete unterschiedlicher Bedeutung für Naturhaushalt 
und Landschaftsbild 

Fläche (ha)

Kategorie I 11,16
Kategorie II* 19,31
Gesamtergebnis 30,46

Gebiete unterschiedlicher Eingriffsschwere

Gebiete unterschiedlicher Eingriffsschwere Fläche (ha)
Flächen ohne Eingriff 18,50
Typ A (hoher Versiegelungsgrad) 11,96
Gesamt 30,46
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Ermittlung des Kompensationsbedarfs

Der Kompensationsbedarf wurde sowohl nach dem Regelverfahren des Leitfadens 
(Anwendung der Matrix) als auch im Hinblick auf das Waldgesetz (BayWaldG Art. 9) 
und der Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt. Eingriffe in den Wald für das 
Gewerbe werden mit dem Faktor 1,2 ausgeglichen (vgl. Umweltverträglichkeitsstudie 
S. 86). Dabei wird unterstellt, dass Mischbestände mit 50 % standortheimischen 
Baumarten aufgebaut werden. 

Eingriffstiefe Kategorie Fläche (ha) Kompensationsfaktor Kompensationsfläche
A I 4,18 0,4 1,67

II (Freifläche) 0,37 0,9 0,33
II (Wald) 6,96 1,2 8,35

Gesamt 11,51 10,36

Festsetzungen gemäß Bebauungs- und Grünordnungsplan 
Gewerbepark Frauenwald II

Festsetzungen gemäß Bebauungs- und Grünordnungsplan Fläche (ha)
Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur, Boden 
und Landschaft 

1,08

Flächen für Erstaufforstung 0,02
Entwicklung zu Wald im Zuge der Sukzession 0,37
Abzubrechende Gebäudereste, Entwicklung zu Wald im Zuge der Sukzession 0,34
Summe 1,81
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Darstellung und Zuordnung des Ausgleichs für den 2. Bauabschnitt

Zur Einstellung in die Abwägung durch den Stadtrat 

Ausgleich für Rodung: 

1. Erstaufforstung im Gebiet (incl. Sukzession):  0,73 ha
2. Erstaufforstung im Wasserschutzgebiet: ca. 7,45 ha

Die Erstaufforstung im Gebiet erfolgt gemäß vorhergehender Abbildung. Für 
Erstaufforstungen im Wasserschutzgebiet wurden in Verbindung mit dem 1. 
Bauabschnitt folgende Grundstücke benannt:: 

Gemarkung Flur-Nr. Fläche in ha Bemerkungen
Erpfting 266 3,8277
Erpfting 267 0,5843
Erpfting 267-1 0,5843
Erpfting 267-2 0,5843
Erpfting 268 1,5442
Erpfting 269 1,3324
Erpfting 271 2,4161
Erpfting 1979 1,0000
Erpfting 1982 0,8000
Erpfting 1984 0,2000

Teilflächen, Vorbau eines neuen 
Waldrandes entlang des vorhandenen 
Fichtenwaldes

Pitzling 680 0,8914
Pitzling 681 0,7039

Ausgleich für Eingriffe außerhalb des Waldes 

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Erhaltung von Natur und 
Landschaft

1. im Gebiet 1,08 ha 

2. im Geltungsbereich 0,59 ha 
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G. Ersc hlie ßun g 

1. Die verk ehrs tech nisc he Ersc hließ ung  des Bau geb iets erfo lgt von Süd en übe r zwe i 
aus dem  B-Pla n "Ge wer bep ark Frau enw ald I." weit erge führ te Hau pter schli eßu ngs- 
straß en und  von Oste n her übe r die Cels iusst raße  im best ehe nde n "Ind ustri ege biet 
Nor d". 
Von  der in Ost- We st-Ri chtu ng verla ufen den  Hau pter schl ießu ngsa chse  führ en max . 
200  m lang e Stich straß en nach  Nor den , von den en klein teilig ere Einz elqu artie re er- 
schlo ssen  wer den . 

2. Ents prec hen d den  Ziel en der Rah men plan ung  für das Ges amt geb iet wird  mit dem 
Ersc hließ ung skon zep t dies es B-Pla nes die im B-Pla n "Ge wer bep ark Frau enw ald I." 
entw icke lte Opt ion für eine  übe rgeo rdne te Ersc hließ ung  nach  Süd en (Ind ustri estra ße 
in Fort führ ung  der Ersc hließ ung  der Auto bah nras tstät te "Lec hwie sen" ) zum  Auto - 
bah nan schl uß Land sber g-W est (kün ftige  Verk nüp fung  mit B 17 neu)  und  nach  Oste n 
an die künf tige  B 17 alt und dam it zum  Auto bah nan schlu ß Land sber g-N ord berü ck- 
sich tigt und  wei ter gefü hrt. 
Mit der "Au toba hnp aral lele"  wird  eine  übe rsich tlich e Ges amt ersc hließ ung  säm tli- 
cher  Gew erbe fläch en nörd lich der Auto bah n A 96 erre icht und  glei chze itig eine 
Verk ehrs entla stun g der Wo hnb auflä chen  entla ng der Iglin ger Stra ße stad teinw ärts 
zwis chen  Rob ert-B osch -Stra ße und  Aug sbur ger Stra ße (B 17) erm ögli cht. 

3. Wa sser vers orgu ng, Abw asse rbes eitig ung  erfo lgt durc h Städ tisch e We rke Land s- 
berg . 

4. Stro mve rsor gun g erfo lgt durc h EW L - Elek trizi tätsw erke  Land sber g. 

5. Gas vers orgu ng wird  durc h Erdg as Schw abe n erfo lgen . 

6. Mül lbes eitig ung  erfo lgt durc h Land krei s Land sber g. 

7. Die Ersc hließ ung  wird  von der Stad t Land sber g a. L. durc hge führ t. 
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H. Bau we rke , bau lich e Anl age n, Altl aste n-V erd ach tsflä che n 

In der Umw eltve rträg lichk eitss tudie  "Ge wer best and orte  im Nor den  von Land sber g" 
wur de das ehe mals  milit ärisc h gen utzte  Gel änd e des "Fra uenw ald-S üd" als Stan d- 
ort für ein neue s Gew erbe geb iet emp fohle n - unte r der Vora usse tzun g der Besc hrän - 
kung  der  Gew erbe ansi edlu ng auf bish er scho n gen utzte  und  öko logi sch wen iger 
wer tvoll e Fläc hen im Süd oste n des Geb ietes . Die Bau leitp lanu ng berü cksic htig t dies 
- z.B.  Umn utzu ng best ehe nde r Hall en - und träg t durc h die Kon vers ion zur Altla sten - 
sani erun g bei.  
Um die Übe rsich tlich keit des verb indli chen  Bau leitp lans  2.1 "Lag epla n" zu gew ähr- 
leist en, besc hrän kt sich  dies er auf fünf Plan zeic hen,  die auf die Altla sten -Ver dac hts- 
fläch en und rück zub aue nde n Bau wer ke und bau liche n Anla gen  hinw eise n (s. Plan - 
zeic hen 3.10 .2, 3.10 .3, 4.1. 1, 4.1. 2, 4.1. 3) . Aus führ lich erho ben  und  kart iert 
sind  dies e Fläc hen im Beip lan 2.2 "Ba uwe rke,  bau liche  Anla gen , Altla sten -Ver - 
dac htsfl äche n". 
Um eine  fach gere chte  San ieru ng zu gew ährl eiste n, wird  die Vorg ehe nsw eise  für 
den  Rück bau  der rück zub aue nde n Bau wer ke und bau liche n Anla gen  gem . 
Ziff.  3.1 0.2  festg eset zt. 

I. Ges chic hte  des  Are als - Bau we rke , Bau lich e Anl age n 

Das  Geb iet des Frau enw alde s und  des Gel änd es wes tlich  dav on spie lte bei den 
Plan ung en und  Bau  von Bun kera nlag en für unte rirdi sche  Prod uktio nsflä chen  für 
Kam pfflu gze uge  und  eine r Pulv erfa brik  für die Nitr ocel lulos ehe rstel lung  End e der 
30-i ger und  Anfa ng der 40-i ger Jahr e eine  groß e Rolle . Wä hren d der We sttei l des 
Ges amt area ls Bun kerb aute n für das Proj ekt "We ingu t" aufn ahm , wur de der östli che 
Teil des Frau enw alde s, der im Rah men  dies er und weit erer  Bau leitp lanu nge n für ge- 
wer blich e Nut zung  und  für die Nah erho lung  entw icke lt wer den  soll,  ausg ede hnte n 
Bau maß nah men  für die Erste llung  eine r Pulv erfa brik  zug efüh rt. Die Anla ge ist je- 
doc h info lge der Krie gsen twic klun g nich t in die Prod uktio n geg ang en. Im einz elne n 
kann  die Ges chic hte dies es Area ls bis heut e in nach folg end er tabe llaris cher  Aufs tel- 
lung  nach vollz oge n wer den : 

vor  193 8 Wa ld (Fra uenw ald)  der städ tisch en wie staa tlich en Fors tver walt ung 
unte rstel lt. Das  Gel änd e lag sow ohl auf Land sber ger Flur als auch 
auf Iglin ger und  Unte rigli nge r Flur. 

19 38 Aufk auf/ Ente ignu ng der Gru ndst ücke  durc h die Mon tan Ges ell- 
scha ft. 

Mä rz 193 9 Beg inn der Bau arbe iten zur Erric htun g eine r Pulv erfa brik  für die Ni- 
troc ellul oseh erste llung  durc h die Dyn ami t-Ac tien- Ges ellsc haft , vor- 
mal s Alfre d Nob el & Co. , Tois dorf  (D.A .G.) . 

Sep t. 194 1 Aufk auf/ Ente ignu ng der Gru ndst ücke  auß erha lb des Unte rsuc hung s- 
gelä nde s entla ng des Lech s zur Erric htun g eine s Wa sser wer kes. 

Mit te 194 4 Wie dera ufna hme  von Bau maß nah men , jedo ch konz entr iere n sich 
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dies e Maß nah men  vorw iege nd auf den  Gro ßbu nker 
(Me sser schm idt-B unke r, Tarn nam e We ingu t II), der heut e wes tlich , 
auß erha lb des Gru ndst ücks  lieg t. 

27. Apr il 194 5 Einm arsc h der Ame rika ner in Land sber g, Bese tzun g des Gel änd es 
durc h die 9th Air Forc e. Gel änd e wird  Mun ition sdep ot und 
-ums chla gpla tz: 16th  Air Amm o Dep ot. 

194 6/4 7 Dem onta ge von Anla gen teile n. Zers töru ng des Wa sser wer kes,  das 
auß erha lb des Gru ndst ücke s lieg t. 

Apr il/M ai 47 Entta rnun g des Gel änd es durc h Abs chie ben  der Dac hbe grün ung . 

19 48 Zers töru ng des Wa ldbe stan des durc h Inse kten befa ll. 

19 52 Übe rgan g des Gel änd es in den  Besi tz der Indu strie verw altun gsg e- 
sells cha ft mbH . 

195 3 - 56 Wie dera uffo rstun g des Gel änd es durc h die IVG 

Dez . 195 7 Die IVG  erhä lt von der U.S . Air Forc e unei nge schr änkt en Zug ang 
zum  Gel änd e. 

Jan . 195 9 Anm ietun g vers chie den er Geb äud e durc h die Bun desw ehr,  Verw en- 
dun g als tem porä res Mun ition slag er. 

19 62 Erric htun g der I-An lage  (Son derw affe nlag er für Ame rika nisc he Stre it- 
kräf te). 

19 68 Umw and lung  in Mun ition sdep ot der Bun desw ehr. 

19 70 Abtr ennu ng des wes tlich en Area ls für die Luftw affe , Verk auf von ca. 
70 Hek tar an den  Bun d (LW G-G elän de). 

197 2 bis 

Okt . 197 3 Umw and lung  des Unte rsuc hung sgel änd e von eine m Mun ition sdep ot 
in ein Bun desw ehrg erät ede pot des Hee res. 

19 73 End gülti ge Umw and lung  in Ger äted epo t. 

70- er Jahr e Abz ug der Ame rika ner,  Aufl ösun g der I-An lage  (Zei tpun kt nich t be- 
kan nt. 

1.1 0.1 994 Umb ene nnun g und  Umg liede rung  des Ger äted epo ts Land sber g a. 
Lech  in Teild epo t Ger ät Land sber g a. Lech . 

19 95 Gep lante  Räu mun g des Gel änd es durc h die Bun desw ehr. 

Aufg rund  der histo risch en Bed eutu ng der Geb äud e wird  die Stad t unte r and erem 
mit dem  Hau s der Bay er. Ges chic hte Mün chen  den  gesa mte n Kom plex 
dok ume ntier en und erfo rsch en. Es solle n einig e Geb äud e als Den kmä ler der Zeit ge- 
schi chte  erha lten blei ben . 
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K. Erlä ute run gen 

Ents prec hend  den  Zielv orga ben  des Stad trate s soll in eine m ang eme ssen en Zeit - 
raum  das Ges amt geb iet der Stru kturp lanu ng "Ge wer bep ark Iglin ger Stra ße" (Stru k- 
turko nze pt vom  Jan.  199 8) entw icke lt wer den . Hier bei soll im gew erbl iche n Sekt or 
die Entw icklu ng eine s qua lifizi erte n Arb eitsp latza nge bots  gest ärkt  wer den . 
Das  Geb iet ist aufg rund  sein er Lage  in unm ittelb arer  Näh e zu best ehe nde n gew erb- 
liche n Nut zung en, weg en der gute n Ersc hließ ung sbed ingu nge n und  der Bed eutu ng 
der groß en Krei ssta dt Land sber g a. L. im zen tralö rtlich en Syst em deu tlich  zu entw i- 
ckel n. Um eine  stufe nwe ise und dam it bed arfsg erec hte Verw irklic hung  eine r übe rge- 
ordn eten  trag fähig en Stru ktur zu gew ährl eiste n, hat der Stad trat die o.g.  Stru ktur- 
plan ung  auf der Gru ndla ge eine r Umw eltve rträg lichk eitss tudie  (vom  Juni  199 4) in 
Auft rag geg ebe n. Die Erge bnis se wur den  im Stad trat ausf ührli ch bera ten.  Gem . Be- 
schlu ßfas sung  vom  18.0 2.98  soll die Alte rnat ive 1 des Stru kturk onz epts  der Bau leit- 
plan ung  zug rund e gele gt wer den . In der Plan ung  wur den  auch  die Anb indu ngs- 
mög lichk eiten  an das übe rgeo rdne te Stra ßen verk ehrs netz , insb eson dere  im Zusa m- 
men han g mit der gep lante n B 17 neu gep rüft und  offe n geh alten . 
Die Rah men konz epti on erm ögli cht insb eson dere  in der besc hlos sene n Alte rnat ive 1 
alle dies bez ügli chen  Opt ione n. 
Der 1. Teilb eba uung spla n schl ießt  mit eine m in Nor d-Sü d-Ri chtu ng entw icke lten 
Hau ptgr ünzu g als klare r Tren nung  zwis chen  Best and  und Neu plan ung  an die best e- 
hend en Gew erbe fläch en an und verk nüpf t die best ehe nde  Ersc hließ ung  des "Ind ust- 
rieg ebie t Nor d" mit der Krei sstra ße LL 9 "Igli nge r Stra ße".  

Dies es Kon zep t wird  mit dem  2. Teilb eba uung spla n kons equ ent weit er gefü hrt und 
mit eine r ausg eprä gten  Nor d-Sü d-Ve rbin dun g zum  "Gr ünen  Herz en" ergä nzt. 

Durc h den  Zusc hnitt  des 2. Teilb eba uung spla nes solle n öffe ntlic he und priva te Inve s- 
tition en geb ünde lt wer den , um eine  züg ige zusa mm enhä nge nde  Beb auun g der Teil- 
qua rtier e sich erzu stell en, bevo r weit ere Fläc hen ausg ewie sen wer den . Im Hinb lick 
auf Ersc hließ ung , Bau struk tur und  Grü nglie deru ng ist das Stru kturk onz ept als Einh eit 
für das Ges amt geb iet zu sehe n und ist im Voll zug  der Teilb eba uung splä ne zu ver- 
wirk liche n. 
Der Schw erpu nkt lieg t hier  in der Vern etzu ng der einz elne n Teila spek te, insb eson - 
dere  in der Einb indu ng vorh and ene r und der Entw icklu ng neue r Grü nstru kture n in- 
nerh alb eine s übe rgeo rdne ten Nah erho lung skon zep tes. 




